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R .  Hi nk

DON, D AVID  (21. Dez. 1800 Doo Hillock, Forfarshire, Schottland —
8. Dez. 1841 London)

Botaniker. Zweiter Sohn von George Don, der längere Zeit Verw alter des 
kgl. botanischen Gartens zu Edinburg gewesen war, sich aber auf einen
Züchtungsgarten in Doo Hillock zurückgezogen hatte. In London wurde
D. 1819 als Nachfolger seines Bruders George /''Don im Garten der Apothe­
kerinnung in Chelsea beschäftigt, bald aber zum Aufseher der Bücherei und 
des Herbariums von A. B. /  Lambert, einem Vizepräsidenten der Linnean 
Society, ernannt. Auf einer Reise lernte er 1821 in Paris / Humboldt und 
/''Cuvier kennen. 1822— 1841 war D. Bibliothekar der Linnean Society als 
Nachfolger von Robert /  Brown, 1823— 1841 auch Mitglied dieser Gesell­
schaft. 1836 wurde D. zum Professor der Botanik am King’s College in 
London ernannt. Sein Hauptwerk beschreibt die Flora Nepals. Außerdem  
schrieb er viele wertvolle Monographien von Pflanzengattungen, die in den 
„L innean  T ransactionsc' und im „Edinburgh Ph ilosophical Jo u rn a l“ erschie­
nen sind. Einige Zeit war er Herausgeber von „ T he A nnals and  M agazine 
of N atu ra l H isto ry“  D. starb nach achtmonatiger Krankheit im Hause der 
Linnean Society am Soho Square in London.
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an d  B o ta n y , E d in b u rg h  (1837).
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R . Deschka

DON, GEORGE (17. Mai 1798 Doo Hillock, Forfarshire, Schottland —
25. Febr. 1856 London)

Botaniker, ältester Sohn von George Don (der vormals Verwalter des kgl. 
botanischen Gartens zu Edinburg war) und Bruder von David /*Don. Zu­
erst im Garten der Apothekerinnung im Londoner Stadtteil Chelsea be­
schäftigt, wurde George D. 1821 als Sammler der Königlichen Gartenbau- 
Gesellschaft nach Brasilien, West-Indien und Sierra Leone entsandt, wo er

30


